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Vorwort des Präsidenten

Hans Isler

«Kunst in Meilen». Unter diesem Titel
fand anfangs Juni das Heimatbuch-Forum
2024 statt. Was treibt Menschen an, sich

der Kunst zu widmen? Wieso wird Kunst

gefördert? Was trägt Kunst zur Lebensqualität

bei? Über diese und viele andere

Fragen haben Kunstschaffende wie auch

Kunstfördernde engagiert diskutiert.

Naheliegend, dass das Heimatbuch 2024 mit
einem Schwerpunkt der Kunst in Meilen

gewidmet ist. Zusätzliches Gewicht erhält
das Thema durch den Beitrag «Skulpturen

und Plastiken in Meilen», verfasst von
Dr. Peter Kummer. Als Dienstleistung für
Entdeckungsfreudige ist dem Heimatbuch
überdies ein Leporello beigefügt, das

Auskunft gibt, wo auf öffentlichem Grund in
Meilen welche Skulpturen zu finden sind.

Warum nicht einmal mit einem Spaziergang

durchs Dorf bisher Unbekanntes

entdecken?

Dorfkorporation Meilen - nebst der Kirche

die älteste Institution in Meilen. Dem
Namen nach sicher vielen bekannt. Aber

was genau hinter dieser Institution steht,

wohl weniger. Zum 400-Jahr-Jubiläum
der Dorfkorporation hat Susy Brupba-
cher - unterstützt von den «Genossen»

- deren Geschichte, Wirken, Wesen und

Herausforderungen in einem Beitrag zu-

sammengefasst. Mit der Mittwochgesellschaff

Meilen und dem Quartierverein
Feldmeilen haben zwei weitere «dorffra¬

gende» Vereine Jubiläen gefeiert. Dreimal
ein Stück Ortsgeschichte der besonderen

Art. Interessant zu lesen ist auch die Carte

Blanche: Stefanie Lüthy geht darin anhand

ihrer bewegten Lebensgeschichte dem

Begriff «Heimat» nach.

Von zwei Mitarbeitenden müssen wir uns

mit der vorliegenden Ausgabe verabschieden.

Annamaria Kummer hat seit der Ausgabe

2008 in der Chronik die Rubrik
«Gewerbe, Industrie, Landwirtschaft» betreut.

Martin Melano - sein Inkognito wird an
der Vernissage gelüftet - schrieb seit 2012

die von ihm geschaffene Rubrik «Kunterbuntes

- aufgespiesst». Beiden sind wir für
die langjährige Mitarbeit sehr dankbar.

Danken möchte ich aber auch allen, die

wiederum zum guten Gelingen der

vorliegenden Ausgabe beigetragen haben.

Ich wünsche eine genussvolle Lektüre des

Heimatbuches

Hans Isler, Präsident
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